
Vorlesewettbewerb 2016/2017: Zoe Zingsem Siegerin im 58. 
Jahr 

Nur ein Jahr jünger als die Burgwaldschule ist er, der älteste Wettbewerb für Schülerinnen und 
Schüler in Deutschland. Jetzt im Winter und schon in der Vorweihnachtszeit fanden an fast 
allen Schulen die Lesewettbewerbe für Mädchen und Jungen der sechsten Klassen statt, erin-
nerte Hans-Friedrich Kubat (FB Deutsch) an die schöne und lange Tradition. 1959 wurde die 
bundesweite Veranstaltung einst ins Leben gerufen, um die Lust am Lesen zu fördern und „die 
Kinder und alle Zuhörer in die wunderbare Welt der Bücher zu entführen“.  

Millionen zwischen den Alpen und den beiden Meeren im Norden beteiligten sich in diesen 
bald sechs Jahrzenten an den Vorausscheidungen ihrer Altersgruppe, um am Ende die jeweils 
Besten für die Schulentscheide zu nominieren. 

Es dürfte wohl so sein, dass fast alle Frauen und Männer, die heute etwa 68 und jünger sind, 
in irgendeiner Form Teil des „Lesewettstreits“ des „Börsenvereins des deutschen Buchhan-
dels“ waren... 

Auf über 145 junge Leserinnen und Leser kommt die BWS in diesem Schuljahr 2016/2017, die 
in den fünf Klassen 6a bis 6e der Burgwaldschule ihr Bestes gaben und sich bemühten, ihre 
ausgesuchten und geübten Romanabschnitte den Zuhörern toll zu präsentieren. 

Jede Klasse durfte zwei Teilnehmer zum Schulentscheid entsenden; in den beiden Finaldurch-
gängen bestätigten die zehn Kinder ihre bisher gezeigten guten Lese- und Interpretationsfä-
higkeiten. 

Das Motto lautete: „Die besten Stories verdienen die besten Vorleser!“ 

Zunächst galt es, einen längeren Abschnitt aus einem zu Hause ausgesuchten Roman zu lesen, 
in der zweiten Runde mussten sich die Klassenbesten schnell in die Stimmung und Atmosphäre 
eines unbekannten, fremden Textes („Komm, ich zeig dir die Sonne“) hineinfinden. 

Recht schwer hatte es die dreiköpfige Jury mit Johanna Schäfer, Michael Kaspar und Hans-
Friedrich Kubat (Leitung), denn am Ende waren es nur Winzigkeiten, die über den Schulsieg 
16/17 entschieden. Eine vierte (gemeinsame) Stimme hatte die Schülerjury aus der 9a, beste-
hend aus Nazli Isik, Betül Erol, Maren Viehmeier sowie Stefan Fleck… 

Zoe Zingsem heißt die Schulbeste des 58. Wettbewerbs 2016/2017. 

Die Schülerin Zoe aus der 6e las gekonnt aus dem Buch „Ella Vampirella“. Der Lohn: 94 von 
100 Punkten… 

Auf Angus Plechinger als Zweiten darf die 6c besonders stolz sein. „Die Kurzhosengang“ hieß 
sein Wahlbuch –, am Ende lag er nur wenige Punkte hinter Zoe.  

Ben Jäger („Herr Bello…“) aus der 6e freute sich zusammen mit Paula Schindler („Die drei Aus-
rufezeichen“) über den gemeinsamen Bronzeplatz drei. 



Ihre einzelnen Klassen vertraten außerdem auf den folgenden Plätzen Karim Belgacem (6a) 
und Annika Helmecke (6a), Uneysa Brava (6b) und Pia Schäfer (6b), Mona Yazzim (6c) sowie 
Lea Denhof (6d) (Nennung sortiert nach Klassen!). 

Großes Lob gab es von Rektor Helmut Klein für alle während der Siegerehrung in der beliebten 
Mediothek.  Zusammen mit Deutsch-Fachbereichsleiter Jörg Bomhardt überreichte der Schul-
leiter nicht nur offizielle Urkunden an die zehn Klassenbesten, sondern auch Buchgutscheine. 

Der Gewinnerin Zoe Zingsem wünschten Klein, Bomhardt, Kubat, Schäfer, Kaspar und alle an-
deren viel Erfolg beim Kreisentscheid… 

Unser Bild zeigt sämtliche Teilnehmer des Finales im Vorlesewettbewerbs 2016/2017 an der 
Burgwaldschule mit der Siegerin Zoe Zingsem (vorne 3.von links.), Johanna Schäfer, Michael 
Kaspar sowie Hans-Friedrich Kubat, der durch den dreistündigen Wettbewerb führte. 
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